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Persönliche Angaben
Fur Ihren Antrag benötigen wir Ihre persönlichen Angaben, 
die nie an Dritte weitergeleitet werden, sofern sie nicht fur 
die Bearbeitung (Einzugsermächtigung usw.) benötigt werden.

Name: ___________Vorname: _____________
Straße:_____________________Hs.-Nr. ____
PLZ: _______Ort: ______________________
Land: _________ Tel:_________/__________
Email:________________________________

Bitte uberweisen Sie möglichst per Dauerauftrag

o 1/4-jährlich o 1/2-jährlich o jährlich
auf das nachstehende Konto:

Bankverbindung: Konto-Nr.: 10334217
     BLZ: 760 501 01
     Bank: Sparkasse Nurnberg

Aus dem:      IBAN: DE81 76050101 0010 3342 17
Ausland               SWIFT-BIC: SSKNDE77XX

Ich /Wir werde(n) meinen /unseren Jahresbeitrag 
    O im Rahmen des Lastschriftverfahrens von   
       meinem / unseren Konto

Konto-/ IBAN-Nr._______________________
BLZ / BIC: ____________________________
Bank: ________________________________
Kto.-Inhaber: __________________________
(falls abweichend vom Antragsteller) 
 ____________________________________
(Unterschrift Kontoinhaber) 
durch den Lebensraum Regenwald e.V. einziehen 
lassen. 

_________, _______________________
Datum (Unterschrift)
(Bei Minderjährigen des/der Erziehungsberechtigte/n)

Im Lastschrifteinzugsverfahren wird je nach Häufigkeit jeweils 
am ersten Arbeitstag des Jahres / Quartals / Halbjahres der 
fällige Betrag eingezogen.

Seit Jahrmillionen befindet sich der Planet Erde 
durch eine einzigartige Symbiose in einem 
biologischen Gleichgewicht. Mit Beginn der 
Technisierung gerät dieses Gleichgewicht 

zusehends aus dem Lot. Die Regenwälder als 
Lebensraum der indigenen Völker und Millionen 
von Tier- und Pflanzenarten werden vernichtet, 

die Funktion als Klimapuffer und Katalysator geht 
verloren.

Es wird Zeit zum Umdenken !!!

Regenwaldschutz = 
Klimaschutz + Artenschutz

mailto:kontakt@lebensraum-regenwald


Ja, ich wurde gerne den Verein „Lebensraum Regenwald  
e.V.“ jährlich wiederkehrend mit einem Förderbeitrag fur …

O Schuler / Studenten mit 24,00 € / Jahr (2,00 € Monat)
O Erwachsene mit 36,00 € / Jahr (3,00 € Monat)
O Familien mit 60,00 € / Jahr (5,00 € Monat)
O Vereine / Schulen mit 120,00 € / Jahr (10,00 € Monat)
O oder freiwillig so viel ich will und kann ______ €…

beim Verwirklichen seiner Vereinsziele zum Schutz und Erhalt 
der Regenwaldes als Lebensraum der Artenvielfalt und des 
Klimaschutzes unterstutzen.

Der Förder-Beitrag ist mir/ uns zu wenig! Ich / Wir
will/wollen selbst aktiv werden!

O  Ich/Wir möchte(n) mich/uns aktiv am Vereinsleben (Info-
Stände, Aktionen usw.) beteiligen und erhalte(n) gemäß der 
Satzung den Status als Beirat.

O  Ich/wir wunsche(n) eine Eintragung in das Newsletter- 
Verzeichnis, um einmal im Monat per Email uber 
Neuigkeiten aus dem Regenwald und seinen Problemen, 
sowie aus dem Verein informiert zu werden.

Eines Ihrer Projekte hat mich/ uns besonders uberzeugt! Ich 
unterstutze es!

O  „Meratus darf nicht sterben“ mit   _____________ €

O   Wiederaufforstung „Arbofilia“ mit ____________ €

O   Yanomami mit ____________________________ €

O   Masarang-Foundation mit ___________________ €

O   ACOPOC________________________________ €

O   Protestaktionen  __________________________€

O   Allgemein _______________________________ €

Ich/Wir spende(n) diesen Betrag:

o einmalig     o 1/4-jährlich     o 1/2-jährlich    o jährlich

Bei Überweisungen von Spenden bitte um Angabe des 
Projektes bei Verwendungszweck.
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Wir erreichen unsere Ziele durch …

● Mitgliedsbeiträge und Spenden.
● den Verkauf von …
 - Arenga-Palmzucker der Masarang Foundation / Sulawesi
 - Ananda-Bioschokolade (palmölfrei/vegan) aus Ecuador
 - Bio-Kaffee "Escoffee" aus Ecuador
 - indigene Handwerkskunst (in kleinem Rahmen)
 - Öko-Reisen ins Projektgebiet der ALT-Foundation nach
   Zentral- und Ost-Kalimantan (Borneo/Indonesien)

Wir unterstutzen ...

● unser Hauptprojekt
"Meratus darf nicht sterben" 
der ALT-Foundation auf Borneo/
Indonesien. Wir fördern
den Bau von Schulen, die Weiterbildung der Lehrer in den 
Bereichen Umwelterziehung, den Aufbau eines 
Gesundheitszentrums, den Ökotourismus und 
vor allem den Erhalt des Meratusschutzwaldes und 
die Wiederaufforstung zur späteren Auswilderung von Orang- 
Utans aus verschiedenen Auffangstationen

● die Wiederaufforstungsaktion der Arbofilia in Costa Rica
● die Förderung des Baus von Krankenstationen und 
 Bildungszentren uber Christina Haverkamp bei den Yanomami-
 Indianern im venezolanisch/brasilianischen Grenzgebiet

● ein Baumschulen-Projekt der ACOPOC in Ecuador
● Protestaktionen und Kampagnen des Hamburger Vereins 
"Rettet den Regenwald e.V."

 Helfen Sie mit!      Danke      – Roland Zeh -

Lebensraum Regenwald e.V.
Regenwaldschutz = Klima- und Artenschutz

Unsere Aufgabe ist es, …

● den Regenwald als 
 Lebensraum der Artenvielfalt 
 zu erhalten und dabei die 
 örtliche Bevölkerung mit als Hauptakteure in diesen    
 Prozess zu integrieren.

● den Regenwald vor Rodung fur Monokulturplantagen 
 (Palmöl, Soja, Zuckerrohr usw.) zu schutzen.

● den Regenwald als Klimastabilisator zu erhalten
 die Menschen der Industrienationen uber die gravierenden 
 Folgen der Regenwaldvernichtung zu informieren.

Primärregenwald

                                  … nach Brandrodung

Wir erreichen unsere Ziele durch …

● Finanzierung zum Erhalt intakten Regenwaldes.
● Wiederaufforstung bereits gerodeter Regenwaldflächen. 
● Erschließung neuer Einnahmequellen fur indigene Völker     
 (Baumschule, Ökotourismus usw.).

● Förderung des Gesundheit- und Bildungswesens indigener  
 Völker.

● Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen von Infoständen, 
 Vorträgen.

● Lokale Aktionen (Wiederaufforstung in der "Fränkischen", 
 Bachpatenschaft "Schwarzengraben" und Bankaktion "Zeit 
 zum Nachdenken".
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